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, Bericht des Ministeriums des Innern 

zur Sitzung' desinnenausschusses 

, ' am 05. Juli 2018 

zum Tagesordnungspunkt 

, "Änderung der- Belastungsbezogenen Kräfteverteilung (BKV)' d~r Polizei im Septem­
,ber 2018" 

Antrag der Fraktion von Bündnis90/ Die Grünen 

vom 25.06.2018 

Frage a) Wie vollzieht sich 'die Nachverteilung in den Kreispolizeibehörden des 
Landes für den Zeitraum 2018/2019? Ich bitte um eine aufgeschlüsselte - . -, . 

'Darstellung nach Kreispolizeibehörden ,und' PolizeivoHzugsbeamtinnen 
und -beamten samt der jeweiligen Veränderu'ng zum Vorjahr. , 

Die A'rbeitsgruppe BKV hat i~ren Abschlussbericht Ende Februar 2018 vorgelegt. Der 
Bericht wurde ausgewert~t un~ mündete in einen ersten Vorschlag für die BKV 2018. 
Dieser wurde den Leiterinnen und Leitern der Kreispolizeibehörden am 28. Mai 2018 
vorgestellt. Die BKV 2018 befindet sich zurzeit in der internen Abstimmung und wird 
nach derzeitigem Stand zu Beginn der.28 ~ an die KPB versandt. Die gewünschte 
Übersicht werde ich ,dem Innenausschuss sodann vorlegen. , 

Frage b) Hält die neue Landesregierung an den acht Schwerpunldbehörden 
,fest und wenn ja, wie werden diese' beim Nachersatz berücksichtigt? 

Die Potentiale, die sich aus de'n landesweiten Lebensarbeitszeitverlängerungen er-, 
geben, 'waren bereits ,im letzten NachersatzverfC!-hren nicht mehr nur den Schwer­
punktbehörden vorbehalten, sondern karnen allen Kreispolizeibehörden (KPB) zu 
Gute. Dies wird auch in diesem Jahr erfolgen. 

Die AG BKV ist zu dem Ergebnis gekommen, dass die Zuteilung der zusätzlichen . 
3~0 Re'gierungsbeschäftigten aus dem Maßnahmenpaket (Entfristet im Haushalt 
2018) und der 100 vorgezogenen Einstellungsermächtiguhgen. aus dem Haushalt 
2018 als Sonderzuweisung u. a. für die Schwerpunktbehörden, keinen durchgehen­
den Bezug zur BKV-Syst~matik hatten. pem Vorschlag der AG BKV folgend, Werden 
diese Sonderzuweisungen schrittweise in den nächsten vier Jahren. zurückgeführt 
und belastungsbezogen auf alle KPB verteilt. 



Die Rückführung der Sonderzuweisungen (Maßnahmenpaket und Haushaltsvorzug 
2018) wird in den nächsten Jahren angesichts des Gesamtverteilpotenzials von ins­
gesamt 2.500 zusätzlichen Stellen für Regierungsbeschäftigte bei keiner KPB zu ei­
nem Stellenabzug . führen bzw. alle KPB werden gleichwohl jährlich Zuwächse ver­
zeichnen. 

Die Zuweisung von Personalstunden der- Bereits~haftspölizei im, Rahmen von 
SChwerpunkteinsätzen' in denKPB wurde im Jahr 2016 neu geregelt. Demnach ent-, 

, fallen bei der Verteilung der 'vorgesehenen Stundenkontingente derzeit 70 % auf die 
, Schwerpunktbehörden. Diese werden dadurch in die Lage versetzt Schwerpunkte zu 

setzen. Inwiefern zukünftig eine angemessene Modifizierung der o. g. Stundenvertei-
IUfl9 unter Berücksichtigung der landesweiten Sicherheitslage erfolgt, ist Gegenstand 
hausinterner ~rörterungen. 

Frage c) Wie lauten die Erge~nisse der eingerichteten Arbeitsgruppe zur Über- , 
arbeitung der BKV? 

Frage d) Welche Parameter wurden in d~r neuen BKV verändert?, 

Die,Arbeitsgruppe hat in einem komplexen 'und schwierigen Themenfeld in kurzer 
Zeit eine komplette Überprüfung, der BKV d~rchgeführt und in ihrem Ab-
'schlussbericht auf ca. 350 Seiten dokumentiert. Sie hat däbei Vorschläge erarbeitet, 
auf deren Grundlage die Methodik der BKV fortgeschrieben wird. 
Ein wesentlicher Auftrag war die Überprüfung und Fortschreibung, der Parameter der 
BKV :für 'die Berechnung der -Belastungsanteile Wachdienst Kriminalitäts-j und Ver~ 
kehrsunfallbekämpfung ~owie die Prüfung alternativer/weiterer Parameter (z. B.' Flä­
che, Einsatzzahlen etc.). Sie ist zu dem Ergebnis gekommen, dass die bisherige be­
lastungsbezogene KräfteverteHung auf Gruridla,ge des Straftaten- ufld Ve.rkehrsunfal­
laufkommen eine hohe Korrelation mit sozio-demografischen Merkmalen zeigt, die ' 

, , , 

von Polizei- und Sozialwissenschaften als Ris ikofakto ren für (verkehrs-)delinquentes 
Verhalten angesehen werden. Alternative. Belastungsparameter (wie z. ~. die Fläche, 
Polizeidichte oder die Anzahl von Ei'nsätzen) gehen entweder in den bisher verwen­
deten ,Belastungsparameterr:' a~f oder eine Berücksichtigung ist mangels Konelation 
nicht angezeigt. 

Zudem hat die Arb,eitsgruppe die bestehenden Belastungsparameter auf Fortschrei-' 
,bungsbedarf überprüft. Sie ist zu dem Ergebnis gekQmmen,dass der Stärkung des 
Sicherheitsgefühls der Bevölkerüng und der Berücksichtigung der strategischen Ziele 
der 'Landesregierung mehr Bedeutung zukommen muss. Delikte der Straßenkrimina­
lität und Verkehrsunfällen mit Personenschad~n sollen in den Berechnungen künftig 
mit dem Faktor 1 ,5 stärker gewichtet werden. ZUdem werden die Delikte der Beförde-

.. rungserschleichung {"Schwarzfahren"} nicht mehr berücksichtigt, da der 'geringe Ar­
beitsaufwand und die fehlenden Einrlussmöglichkeiten auf die, Entwicklung dieser 
Fallzahlen - teilweise erhebliche - Personalzuweisungen nicht rechtfertigen. Diese 
Ergebnisse werden in der BK\( 2018 ,berücksichtigt. 



Ein weiterer wesentlicher Auftrag war die Überprüfung und Fortschreibung der So-' 
ekelsteilender BKV im Hinblick auf Umfang und Notwendigkeit sowie die Mögli,chkei­
fen eines alternativen. Einsatzes von Regierungsbeschäftigten. statt Polizeivollzugs­
beamtinnen/-be~mten (PVB). Die Vorschläge der AG. BKV 'hinsichtlich des alternati­
ven Einsatzes von' Regierungsbescbäftigten statt PVJ3 sind in die AG "Regierungsbe-
. schäftigte im Polizeidienst" eingeflossen, die ihren ApschlussbedchtEnde Mai 2018 
vorgelegt hat. Dieser wird derzeit ausgewertet. 

Fragee) Wie werden di~ pro Jahr zusätzlich eingestellten 500 Verwaltungsas­
sIstentinnen und -assistenten auf die jeweiligen Kreispolizeibehörden 
v~rteilt? Ich bitte um eine Tabe~larische Darstellung getrennt nach, den 
Perioden 2017/2018 und 2018/2019. 

Die Verteilung der 500 zusätzlichen Stellen. für Regier.ungsbeschäftigte des' Haus- '. 
haltsjahres 2018 ist der nachfolgenden Übersicht zu entnehmen. Sie enthält die be­
reits mit der BKV 2017 vert~i1ten 100 Stellen (Haushaltsvorzug 2018) sowie die be~ 
lastungsbezogene Verteilung - entsprechend 'dem V9rschlag der AG BKV -der weite­
ren 400 Stellen nach Verabschiedung des Haushalts 2018~ 

Die' Verteilung der 500 zusätzlichen 'Stellen des Haushalts.'2019 'erfolgt erst nach 
Verabschiedung des H~ushalts2019 .. 
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